
 

VOGLFONGA 
 

WONN DA VOGLFONGA FRIAH  AUFSTEHT 
SEIN WOADSACK PACKT UND INS BIRIG GEHT 
OFT IS GROSS DER BANG 
AUF AN GUATEN FONG 

DOHI  SEIN  BEVORS LIACHT WIRD 
AUFGRICHT HOBM UND HERPASSN 
DES LIEGT DEM VOGLFONGA IM BLUT 
UND WANNS UNS DES VOM LAND VERBIATEN 
OFT GEMMA AUF GONZ VERSTECKTE PLATZ 
WEIL DA VOGLFONGA KONN NIT ANDERS 
ER KONN NIT ANDERS 

ER STELLT SEI SACHL AUF TUAT AN JUSCHROA DRAUF 
UND OFT PASST ER ZWISCHEN DIE BAM 
ER IST AN REANKEN SPECK UND ER RIAHT SI NIT VOM FLECK 
FÜR DEN FOLL DAS DO A KREUZSCHNABL KAM 
DO SIACHT ER AN FLIAGN MEI DEN MECHT ER KRIAGN 
OBA DA MOCHT EAHM WOS OGSCHIA 
HALT HALT RUAFT DA  A GSTALT 
DAWISCHT UND HIATZT GHÖRST MIR 

HE HO VOGLFONGA  
HINTERM  NEXTN  BAM  DO WOART A GENDARM 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
PASS SCHE AUF SINST DAHOBTS DI GACH 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 

ER NIMMT DIE FIASS IN D’HÄND 
AUF UND DAVON ER RENNT 
DER ANDERE GLEI  HINTER EAHM NOCH 
ÜBER STOCK UND STOA OBI ÜBERN ROAH 
DER OA SCHREIT HIATZT BLEIB DO 
BEI  DER FELSWÄND GA IST KOA WEITAKEMMA 
DA STENGAN SI DIE ZWOA VIS A VIS 
DU WOASST DIE HOHEN HERRN 
HOBM DEN VOGLFONG NET GERN 
MITNEHMAN MIASSAT I HIAZ DI 

 
HE HO VOGLFONGA  
HINTERM  NEXTN  BAM  DO WOART A GENDARM 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
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HE HO VOGLFONGA 
PASS SCHE AUF SINST DAHOBTS DI GACH 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 

I SAG I HOB NIX GSEHN 
IS NIX ZUM FINDEN GWESN 
ZWISCHEN PRIEL  UND GSPRONG  
IS KOA VOGLFONG 
NEXTS MOL GENGAN WIR ZWOA ZOMM 
JO NEXTS MAL GENGAN WIR ZWOA ZOMM 
WIR ZWOA 
 
HE HO VOGLFONGA  
HINTERM  NEXTN  BAM  DO WOART A GENDARM 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
PASS SCHE AUF SINST DAHOBTS DI GACH 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 

HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
HE HO VOGLFONGA 
 
WONN DA LETZTE VOGLFONGA  
AUF DIE ALM NOCH GEHT 
DO DROBN AM GÜPFEL STEHT 
KANN ER DEN HÜMMI FAST DAKLONGA 
NUR MIT DER FONGAREI  IS VORBEI 
MIT DER FONGAREI  VORBEI 


